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Vereine/Verbände:
So funktionierts

lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie uns
per E-Mail senden.

Unsere Adresse lautet:
redaktion-zugerzeitung@
chmedia.ch

Bitte beachten Sie, dass wir in
dieser Rubrik Texte vonmaximal
3500 Zeichen abdrucken.

Fotos sollten Sie in möglichst
hoher Auflösung an uns übermit-
teln. Schicken Sie sie bitte als
separate Bilddatei, nicht als Teil
eines Word-Dokuments.

AusdemNähkästchengeplaudert
Rückblick Zahlreiche Interes-
sierte folgten der Einladung der
ALG«SessionsrückblickmitNa-
tionalrätin Manuela Weichelt».
DieabgebrocheneFrühjahrsses-
sion und die Sommersession
standenganz imZeichenderCo-
vid-Krise. Pikantes Detail: Von
der abgebrochenen Session er-
fuhr Manuela aus den Medien.
Der Abbruch setzte ihr zu, weil
es keine gesetzliche Grundlage
gibt,wasdemBürodesnationa-
len Parlaments die Kompetenz
geben würde, die Session abzu-
brechen.Die Kommissions-
arbeit,Kernstückderparlamen-
tarischen Tätigkeit, wurde vom
Büro ebenfalls auf einen Schlag
stillgelegt. Bizarr an der ganzen
Situationwar fürWeichelt, dass
ausgerechnet in einer Gesund-
heitskrisedieGesundheitskom-
mission nicht tagen durfte.
«Einfachzuschauenzumüssen,
was passiert, war schwierig»,
meinteWeichelt.DieArbeit des
Parlamentes ist seither zahlrei-
che Tage imRückstand.

InderGesundheitskommis-
sion, wo Manuela Weichelt die
Grünen vertritt, konnten kos-
tendämpfendeMassnahmen im
KVGdiskutiertwerden:Mitdem
Experimentierartikel, welcher
Projekte ausserhalb des «nor-
malen» Rahmens des KVG er-
möglichen soll, könnten bei-

spielsweise Pflegekosten für
Schweizerinnen und Schweizer
imAusland abgedeckt werden.

Altenpflege inUngarn
oderAsien?
Wollenwir unsere älterenMen-
schen inZukunft inUngarnoder
in Asien pflegen lassen? Bei der

Pflegeinitiative ist der Stände-
rat – trotz Corona – immer noch
am Bremsen. Klatschen ist ein-
facher. Das Parlament machte
aberauchNägelmitKöpfen:Der
zivileErsatzdienst soll nunend-
gültig nicht verschärft werden;
dieswar fürWeichelt eineechte
Überraschung.Wenigerüberra-
schend war das Ja zu «Ehe für
alle». Enttäuschend empfand
sie aber die Debatte zum
CO2-Gesetz, weil praktisch alle
guten Ideen versenkt wurden
und es ein ziemlich zahnloses
Gesetz wurde.

NationalrätinWeichelt plau-
derte auch ein wenig aus dem
NähkästchendesParlamentsbe-
triebs: über Tage und Abende
füllendeSitzungen,überunzäh-
lige Einladungen der verschie-
densten Interessengruppenund
deren«Abstimmungshilfen»zu
denGesetzesänderungen.

Der Wechsel von der Zuger
Exekutive indieSchweizerLegis-
lative ist Manuela Weichelt Pi-
card gelungen. Hoffentlich lässt
sichdieVeranstaltung«Sessions-
rückblick mit Manuela Wei-
chelt» institutionalisieren, denn
Wählerinnen und Wähler sind
durchaus interessiert an dem,
was«oben inBern»passiert.

Für dasGIBZ Zug:
Esther Haas

SonnigerTrophy-Abschluss
inMenzingen
Zuger-Trophy In Menzingen
wurden erneut mehrere Stre-
ckenrekorde geknackt. Am letz-
ten Sonntag hat sich die Raiff-
eisen-Zuger-Trophy indie Som-
merpause verabschiedet.

Das schöneWetter am letz-
ten Etappentag hat nochmals
zumMitmachenmotiviert. Die
Organisatoren zieheneineposi-
tiveBilanz und freuen sich, dass
während der letzten vier Wo-
chen zahlreiche Bewegungs-
freudigedenWegnachMenzin-
gengefundenhaben.Mit knapp
900Starts auf der letztenEtap-
pe verabschiedet sichdieZuger-
Trophy bis am 8. August in die
Sommerpause.

Rennvelo- und
Laufrekorde
KevinZürchergewinntdieBerg-
etappe mit dem Rennvelo in
einerZeit von8:25Minutenund
setzt damit eine neue Bestmar-
ke für die 3,4 Kilometer mit
210 Höhenmetern. Bei den
Frauen ist Heidi Müller die
Schnellste. Nach dem 2. Platz
auf demZugerberg gewinnt die
Mountainbikerin Eveline Vil-
liger in Menzingen. Bei den
Männern heisst der Sieger
Marco Hersche. Die schnellste
Bergläuferin heisst zum ersten
Mal Olivia Waser. Philipp Ar-

nold ist erneut der schnellste
Mann. Auch auf der Run-
ning-Trophy führt kein Weg an
PhilippArnoldausChamvorbei.
Er entscheidet alle drei Distan-
zen für sich und verbessert da-
bei seinen eigenen Streckenre-
kord auf der 3,4 Kilometer kur-
zenRunde um12 Sekunden auf
11:30 Minuten. Bei den Frauen
verbessert Doris Nagel-Walli-
mann den Streckenrekord über
alle drei Distanzen. Die kurze
absolviert sie in 13:42Minuten,
die mittlere über 8,1 Kilometer
in 32:48 Minuten, und für die
14 Kilometer lange, mit 260
Höhenmetern anspruchsvolle
Strecke braucht sie lediglich
59:37 Minuten.Damit stempelt
sie fast fünf Minuten unter der
bisherigen Rekordzeit ein.

Einsame Leaderin bei den
Vielstartern ist Maja Dietrich.
Bis am letzten Sonntagabend
hat sie sagenhafte 162 Starts
und rund950 Kilometer auf ihr
Trophy-Kontoverbucht.Ebenso
einsame Spitze sind die Höll-
grotten-Harriers bei der Ver-
eins-Trophy mit rund 3900 Ki-
lometern.Die JagdnachKilome-
tern und Bestzeiten geht in vier
Wochenweiter.

Für die Raiffeisen-Zuger-
Trophy: Sara Hübscher

EinnassesVergnügen
Mit «Packt an!» begann für die PolygrafinOlivia Isaak ein denkwürdiger Tag.

AmMittwoch, 8.Juli, ertöntebei
der Kalt Medien AG an der
Grienbachstrasse 11 in Zug um
punkt 15Uhr der Ruf «Packt
an!». Für die Polygrafin Olivia
Isaakwardamit klar, dass für sie
dieStundeder«Gautschete»ge-
schlagen hatte.

Bei der Gautschete werden
die erfolgreichen Druckgewer-
be-Lernenden durch die Was-
sertaufe indenerlauchtenKreis
der Schwarzkünstler aufgenom-

men.KaltMedienAGpflegtdie-
se schöne Tradition seit Jahren.
Dieses Jahr hat Olivia Isaak aus
Küssnacht a.R. ihre Lehre zur
Polygrafen erfolgreich abge-
schlossen.

Das«Gautsche» ist
einealteTradition
Im Schwarzmurerbrunnen auf
dem Hirschenplatz in Zug er-
lebte sie hautnah die traditio-
nelle Zeremonie, geleitet von

Gautschmeister Ueli Berger:
Zuerstmusste sie auf einennas-
sen Schwamm sitzen «(…) bis
triefen beide Ballen», dann
folgte «(…) ein Sturzbad oben-
drauf», und als Höhepunkt
wurde sie in den Brunnen ge-
worfen.

Nun war Olivia schon mal
aussen nass, die innere Ab-
kühlung folgte gleich darauf:
Traditionsgemäss wurde mit
Bier angestossen – zuerst mit

dem Gautschmeister, danach
mit Prinzipal Stefan Häusler
sowie mit allen Kolleginnen
und Kollegen. Als «Gegenleis-
tung» wird Olivia die gesamte
Belegschaft zur Gautschfeier
einladen, bei der ihr auch
die begehrte Urkunde, der
«Gautschbrief», überreicht
wird.

Für die Kalt Medien AG:
Gautschmeister Ueli Berger

Teil des traditionellen Gautschens für Schwarzkunst-Lehrabgänger: «Ein Sturzbad obendrauf», bevor’s ganz in den Brunnen geht. Bild: PD

«Einfach
zuschauen
zumüssen,
waspassiert,
war
schwierig.»

ManuelaWeichelt Picard
ZugerNationalrätin (Grüne)

Ausflug insEnea-
Baummuseum
Zug Für einmal trafen sich die
Frauen des Inner Wheel Club
Zugnichtwiegewohnt zummo-
natlichen Anlass im Parkhotel
Zug, sondern imEneaBaummu-
seum inRapperswil-Jona.

UmdenCoronabestimmun-
gen gerecht zu werden, organi-
sierte der Vorstand unter dem
Präsidium von Silvia Knobel
einenAusflug insBaummuseum
vonEnzoEnea. FünfzehnFrau-
en des Inner Wheel Club Zug
liessen sich diese Gelegenheit
nicht entgehen.Mit demBaum-
museuminRapperswil-Jonahat
derweltweit gefragteSchweizer
Gartenarchitekt seine Vision
umgesetzt und Landschaft,
Botanik, Architektur, Kunst
sowieDesign sorgfältig zueiner
Art «Gesamtkunstwerk» kom-
biniert. Der Spaziergang durch
diewunderbare Parkanlagemit
jahrhundertealtenBäumenund
zeitgenössischen Skulpturen
namhafterKünstlermachteden
Ausflug an den Zürichsee mehr
als lohnend.

Als ebenso beeindruckend
wie der Park erwies sich der
geschmackvoll eingerichtete
Showroommit seiner gedeckten
Terrasse –der perfekteRahmen
für gute Gespräche bei Kaffee
und Kuchen mit einem bezau-
bernden Ausblick auf den See-
rosenteich und einem wunder-
baren Ausklang eines schönen
Tages.

Der Inner Wheel Club Zug
zählt zum weltweit grössten
Frauen-Service-Club «Interna-
tional InnerWheel».DiePflege
der Freundschaft sowie des gu-
ten Willens durch soziales En-
gagement stehen imZentrum.

Für den Inner Wheel Club Zug:
Silvia Knobel
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